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Saisonkartenvorverkauf für das Schigebiet Weißbriach 
zum Sensationspreis! 



 
 
 
 

Altstoffsammelzentrum Gitschtal 
 
Das Altstoffsammelzentrum hat in diesem 
Jahr noch an folgenden Tagen geöffnet: 

Dienstag, 03. November 2026, 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 

Dienstag, 10. November 2026, 
von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

und 
 

Samstag, 14. November 2026, 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Öli Umtausch: 
Während der Wintermonate besteht die 
Möglichkeit, den „Öli“ im Bürger-
/Tourismusbüro der Gemeinde Gitschtal zu 
den gewohnten Zeiten umzutauschen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

……………………………………………………. 
 
Einladung zum Seniorenkaffee  

Der monatliche Seniorenkaffee der 
Gesunden Gemeinde Gitschtal findet immer 
am ersten Dienstag im Monat statt. 
 
Nächster Termin: Dienstag, 03.11.2026 um  
14:00 Uhr im Evang. Pfarrsaal Weißbriach 
 
Alle Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Gitschtal sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen!  
 

 

 
 
 
 
 
 

Saisonkartenvorverkauf 

Vom 02. November 2026 bis zum  
30. November 2026 gibt es den 
Saisonkartenvorverkauf für das Schigebiet 
Weißbriach zum Sensationspreis! 
  

Erwachsene: € 207,- 
(Jahrgang: xxxx – 2011) 

 

Kinder: € 103,50 
(Jahrgang: 2012 – 2020) 

 
Ausgabestelle: Tourismusbüro Gitschtal 
 

Für die Ausstellung der Karten benötigen wir 
Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum, Ihre Adresse 
sowie ein aktuelles Foto. 
 
Wenn alte Karten mitgebracht werden, dann 
können diese neu aufgeladen bzw. 
ausgetauscht werden. Ansonsten fallen pro 
Karte zusätzlich € 5,00 Kaution an. 
 
Bitte beachten: 
Bei uns ist nur BARZAHLUNG möglich. 
……………………………………………………. 

Workshop Abfalltrennung und 
Abfallvermeidung im Kindergarten 
Gitschtal 

„Liese“ und der Müll im Wald 

Die Aufregung im Wald ist groß. Das Rehkitz 
hat sich mit seinen Vorderläufen in einer 
Schnur verheddert, Papa Fisch kämpft im 
Bach mit einem Plastiksackerl und der 
neugierige Igel steckt in einer Dose fest.  

Das mutige Eichhörnchen „Liese“ ist sogleich 
zur Stelle und hilft seinen tierischen 
Mitbewohnern, sich zu befreien. Mit ihrem 
Erzähltheater „Liese, hilf mir“ war 
Abfallberaterin Eva Huber vom 
Abfallwirtschaftsverband (AWV) Westkärnten 
bei den Vorschulkindern im Kindergarten 
Gitschtal zu Gast. Nach der spannenden 
Geschichte über Littering, die Ursachen und 
Folgen für Tier und Natur wurden die Kinder 
selbst aktiv. Beim Abfalltrennworkshop wurde 
erarbeitet, welcher Müll in welchen Eimer 
gehört und darüber diskutiert, warum das bei 



 © Kindergarten Gitschtal 

manchen Abfällen ziemlich knifflig ist. Um das 
Wissen zu festigen und die Geschichte 
daheim noch einmal erleben zu können, 
bekommen die Kinder das „Liese“-Buch mit 
Rätseln und Trenninfos für die Großen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

……………………………………………………. 

Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche  
 
Wenn die Tage kürzer werden und es früher 
dunkel wird, kommt es vermehrt zu 
Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich 
Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und 
gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform 
vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer 
zu machen!  
 

• Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.  

 

• Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.  

 

• Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.  
 

• Halten Sie Augen und Ohren offen. Melden 
Sie Verdächtiges!  

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der 
Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion. 
 
 
 
 

Schnelle Hilfe im Notfall – sichtbare 
Hausnummern retten Zeit 
 
Rettungskräfte verlieren oft wertvolle 
Sekunden, weil Hausnummern fehlen, 
verdeckt oder schlecht lesbar sind. Einfache 
Maßnahmen verbessern die Orientierung 
erheblich. 
 

So helfen Sie: 
• Hausnummer gut sichtbar anbringen 
• Bewuchs zurückschneiden 
• Baustellen provisorisch kennzeichnen 
• Bei Dunkelheit beleuchten 
• Zugangswege freihalten 

 

Eine gut erkennbare Hausnummer kann 
im Ernstfall entscheidend sein. 
……………………………………………………. 
 

Krankentransport  
 
Wir übernehmen gerne Ihren Transport ins 
Krankenhaus, zum Arzt und zu verschiedenen 
Therapiebehandlungen nach Villach, 
Klagenfurt, Spittal/ Drau, Graz oder Wien.  
 
Die Transportkosten werden direkt von uns mit 
Ihrer Krankenkasse abgerechnet. Damit 
entstehen für Sie keine weiteren Umstände!  
 
Wir holen Sie zu Hause ab und bringen Sie 
direkt zu Ihrem Termin und auch wieder 
retour, wie:  
 

• Arztbesuch 
• Untersuchung 
• Kontrolluntersuchung 
• Therapie (Chemo, Strahlen, Dialyse)  
• Reha- oder Kuraufenthalt 

 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf! 
 
Gitschtal Reisen Wastian  
TAXI – Bus – Reisebüro  
9622 Weißbriach 202 
Tel.: +43(0)4286/230  
info@gitschtalreisen-wastian.at  
www.gitschtalreisen-wastian.at 
 

 

 

mailto:info@gitschtalreisen-wastian.at


 

 

 

Eigene Vorsorge ist wichtig  

Krisenfester Haushalt 
 
Extreme Unwetter, Katastrophen oder ein längerer Stromausfall (Blackout) können dazu füh-
ren, dass die Versorgung mit Lebensmitteln, Trinkwasser und den Dingen, die man täglich 
braucht, beeinträchtigt wird oder gar komplett ausfällt. 
Um für derartige Situationen besser vorbereitet zu sein, können Sie schon heute was tun. 
Wenn man das Haus nicht mehr verlassen kann oder ein Notfall bereits eingetreten ist, dann 
ist es für umfangreiche Vorsorgemaßnahmen zu spät. Nachstehend die wichtigsten Tipps, wie 
Sie Ihren Haushalt krisenfester machen können. 

 
Lebensmittel - ein bis zwei Wochen 
ohne Einkaufen auszukommen, wäre 
das Ziel. Bevorraten Sie Lebensmittel, 
die Ihnen schmecken und die Sie jeden 
Tag nutzen. Einfach von dem, was eh 
immer konsumiert wird, für einige 
Tage mehr bereitlegen. An Spezialnah-
rung für Babys, kranke und ältere 
Menschen sowie auf Tierfutter denken. 
 

Getränke - halten Sie mindestens 2-3 
Liter pro Person und Tag vorrätig 
(Mineralwasser ist lange haltbar).  
 

Lebenswichtige Medikamente, 
Verbandsmaterial - Insulin und 
sonstige überlebenswichtige Arzneimittel sollten immer ausreichend vorhanden sein. 
Ebenso wichtig ist ein gut befüllter Erste-Hilfe-Kasten. 
 

Hygieneartikel - Seife, Waschmittel, Shampoo, Zahnputzzeug, Küchenrolle, WC-Pa-
pier, Camping-WC, Müllsäcke. 
 

Batterieradio - ein batteriebetriebenes Radio samt Reservebatterien gehört in jeden 
Haushalt um im Notfall auf dem Laufenden zu bleiben (der ORF sendet im Krisenfall). 
Noch besser sind Kurbelradios mit Dynamobetrieb oder mit Solarzellen betrieben.  
 

Notbeleuchtung - eine Taschenlampe mit Ersatzbatterien oder eine Kurbeltaschenlam-
pe, Solar- und LED-Leuchten, Sicherheitskerzen und Zündhölzer sollten daheim einen 
fixen Platz haben, um nicht im Dunklen zu sitzen. Vorsicht beim Umgang mit brennenden 
Kerzen.  
 

Provisorische Kochgelegenheit - mit einer Fonduegarnitur oder einer Notkochstelle, 
die mit einer Brennpaste betrieben wird, können einfache Gerichte problemlos zubereitet 
oder Babynahrung erwärmt werden. Im Freien kann auch ein Griller oder Campingkocher 
zum Einsatz kommen.   
 

Wenn es kalt wird - Decken, ein Schlafsack und warme Bekleidung helfen, wenn keine 
alternative Heizmöglichkeit vorhanden ist. 
 

Und dann noch: Feuerlöscher, Löschdecke, Notgepäck mit Dokumentenmappe 
 





Der Weg zu Ihrer Wärmepumpe beginnt mit der richtigen Beratung.  
Wir begleiten Sie von der ersten Idee bis zur Umsetzung.

Der erste Schritt  
zu Ihrer Wärmepumpe: 
kelag.at/wärmepumpe

MEHR VON DEM, WAS ZÄHLT

MEHR KOMFORT ZU 
JEDER JAHRESZEIT

BIS ZU  
2.000 €  

PRÄMIEN  
SICHERN
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